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L i e b e  S c h ü l e r i n ,  l i e b e r  S c h ü l e r ,  
 
viele wissen noch nicht genau, welchen Beruf sie demnächst erlernen sollen. 
 
Vielleicht haben Sie schon einmal daran gedacht, in einer Apotheke zu arbeiten.  
Dann wäre möglicherweise der Beruf des/der Pharmazeutisch-kaufmännischen Angestellten, kurz „PKA“ genannt, für Sie interessant. 
 
„Doch ist dieser Beruf für mich geeignet und bringe ich die richtigen Voraussetzungen mit?“, werden Sie sich fragen. 
 
Um Ihnen die Berufswahl etwas zu erleichtern, hat die Berufsvertretung der Apotheker, die Landesapothekerkammer Rheinland-Pfalz, einen Frage-
bogen entwickelt.  
 
Hierbei wird kein Fachwissen abgefragt, sondern einige Voraussetzungen für den PKA-Beruf gecheckt.  
(Die Fragen haben Bezug zum Ausbildungsrahmenplan für die Berufsausbildung zum/zur PKA.) 
 
So können Sie während des Ankreuzens selber schon sehen, ob PKA ein Beruf ist, der Ihnen liegt und Ihnen Spaß machen könnte. 
Und natürlich wird Ihnen am Schluss das Ergebnis mitgeteilt. 
 
 
Bitte kreuzen Sie möglichst spontan bei jeder Frage diejenige Aussage an,  
die Sie für am Zutreffendsten halten.  
 
Aber bitte nur 1 (!!!) Kreuzchen pro Frage! 
 
Bitte tragen Sie aber zuerst hier Ihren Vornamen und Namen ein: ..................................................................................................... 
 
 
Viel Spaß beim Ankreuzen wünscht Ihnen 
die Landesapothekerkammer Rheinland-Pfalz 
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    Eigenschaften Motivation bisherige  
Schulausbildung 

Lerninhalte der 
PKA-Ausbildung 

Lernziel: PKA-Tätigkeit 
in der Apotheke F Wert

Haben Sie grund- 
sätzlich Interesse dar-
an, etwas dazuzuler-
nen? 

Macht Ihnen das Ler-
nen Spaß? 

Haben Sie sich schon 
einmal eingehend mit 
einem Themengebiet 
beschäftigt? 

Haben Sie sich bereits 
über Weiterbildungs- 
möglichkeiten einer 
PKA informiert? 

Haben Sie grund- 
sätzliches Interesse an 
einer Weiterbildung 
z.B. zur PTA? 

  

p ja, gerne p meistens viel 
Spaß p ja öfters p habe ich schon     

getan p auf jeden Fall a  

p im Prinzip schon p nur ab und zu mal 
Spaß p ab und zu mal p bisher noch nicht     

getan p weiß ich noch 
nicht genau b  

p eher weniger  p eher keinen Spaß p noch nie p interessiert mich     
derzeit nicht p davon habe ich 

noch nie gehört c  

 
 
 
 
 
Glauben Sie techni-
sches Verständnis zu 
besitzen? 

Macht Ihnen moderne  
Technik (wie z.B.: Han-
dy, MP3-Spieler etc.) 
Spaß? 
 
 

Haben Sie bereits mit 
technischen Geräten  
(wie z.B. Videorecor-
der, CD-Spieler, Handy 
etc.) Erfahrungen ge-
sammelt? 

Möchten Sie sich ger-
ne in der PKA-
Ausbildung mit den 
technischen Funktio-
nen von Geräten ver-
traut machen? 

Haben Sie Interesse, 
die Bedienung von 
Fax-Gerät, Kopierer, 
Telefonanlage, EC-
Kartenlesegerät etc. zu 
erlernen? 

  

p ich denke ja p ja, viel Spaß p benutze ich re-
gelmäßig p ja gerne p ja, großes Interes-

se a  

p ich glaube eher 
weniger p meistens schon 

Spaß p finde ich oft ganz 
schön kompliziert p kann ich mir vor-

stellen p eher weniger Inte-
resse b  

p ich denke nein p macht mir keinen 
Spaß p benutze ich nie p nur soweit es not-

wendig ist p eher kein Interes-
se c  

   
Zwischensumme 1 und 2   
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    Eigenschaften Motivationslage bisherige  
Schulausbildung 

Lerninhalte der 
PKA-Ausbildung 

Lernziel: PKA-Tätigkeit 
in der Apotheke F Wert

Können Sie auch kom-
pliziertere Sachverhal-
te mit Worten ausdrü-
cken und beschreiben? 

Haben Sie Spaß am 
Erstellen und Formatie-
ren von Texten?  
 
 

Beherrschen Sie die 
Rechtschreibung und 
den Ausdruck in deut-
scher Sprache?  

Würde es Ihnen Spaß 
machen sich mit Excel 
oder  Word zu beschäf-
tigen? 

Können Sie sich vor-
stellen in der Apotheke 
auch Rechnungen und 
Mahnungen zu schrei-
ben? 

  

p meist ohne Prob-
leme p ja, mache ich ger-

ne p recht gut p ja, mache ich ger-
ne p ja, ganz bestimmt a  

p da komme ich oft 
ins Schwimmen p es geht so p es geht einiger-

maßen p will ich erst mal 
abwarten p wenn es sein 

muss b  

p damit habe ich 
doch oft Probleme  p davon habe ich 

noch nichts gehört p habe ich doch oft 
Schwierigkeiten p das sagt mir  gar 

nichts p nein, kann ich     
eher nicht c  

 
 
 
 
 
Möchten Sie im Beruf 
auch mit Rechenauf-
gaben konfrontiert wer-
den? 

Haben Sie Spaß am 
Umgang mit Zahlen? 

Können Sie mit einem 
Taschenrechner um-
gehen? 

Wollen Sie die Drei-
satzrechnung, die Pro-
zentrechnung und die 
Mehrwertsteuer- 
berechnung erlernen? 

Haben Sie Interesse 
daran Preise für Re-
zepturen zu berechnen 
oder Preiskalkulationen 
für Arzneimittel und 
apothekenübliche Wa-
ren durchzuführen? 

  

p das macht mir 
nichts aus p ja p ist für mich kein 

Problem p auf jeden Fall p ja, gerne a  

p doch lieber nicht p eher weniger p benutze ich selten p wenn es zur Aus-
bildung gehört p möglicherweise b  

p auf keinen Fall p nein p benutze ich nicht p wenn es sein muss p nein, eher nicht c  
   

Zwischensumme 3 und 4   
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Eigenschaften Motivationslage bisherige  
Schulausbildung 

Lerninhalte der 
PKA-Ausbildung 

Lernziel: PKA-Tätigkeit 
in der Apotheke F Wert

Habe Sie die nötige 
Geduld, um auch bei 
Kleinigkeiten genau zu 
arbeiten? 
 

Macht es Ihnen Spaß 
am Computer zu arbei-
ten? Sind Sie neugierig 
die Möglichkeiten von 
Programmen zu erfor-
schen? 

Wie kommen Sie mit 
dem Computer zu-
recht? 
 

Können Sie sich vor-
stellen eine Apothe-
kensoftware zu erler-
nen?  

Könnten Sie sich vor-
stellen in der Apotheke 
mit dem Computer 
bspw. die Bestellungen 
von Arzneimitteln und  
Waren durchzuführen?

  

p ja, unbedingt p ja  p meistens  gut p auf jeden Fall p ja, klar a  

p ich kann  geduldig 
sein p es geht so p in der Regel nur 

mit Hilfe p das will ich erst 
mal abwarten p wenn ich immer 

nachfragen kann b  

p ich bin eher ein 
ungeduldiger Typ p nein, doch eher 

nicht p damit komme ich 
schlecht zurecht p wenn es sein muss p eigentlich nicht c  

 
 
 
 
 
Können Sie sich gut 
auf Ihre Arbeit konzent-
rieren? 
 
 
 
 

Haben Sie Freude an 
Ordnung und Übersicht 
und Liebe zum Detail? 

Beherrschen Sie das 
Alphabet sicher? 

Würde es Ihnen Spaß 
machen etwas über 
den Umgang mit be- 
sonderen Waren, über 
Lagerungsvorschriften 
oder über die Systema-
tik eines Warenlagers 
zu erlernen? 

Können Sie sich vor-
stellen als PKA Ver- 
antwortung für die  
Warenwirtschaft, das 
Einsortieren von Pro- 
dukten in das Waren-  
lager und die Medika-
mentenschub- 
laden zu übernehmen?

  

p ja, ohne Probleme p auf jeden Fall p kein Problem p ja p ja gerne a  
p doch meistens p manchmal p ich glaube ja p erst mal abwarten p schon denkbar b  

p ist doch oft recht 
schwierig p selten p nein, nicht so 

ganz p interessiert mich 
eigentlich nicht p halte ich für eher 

uninteressant c  

   
Zwischensumme 5 und 6   
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Eigenschaften Motivationslage bisherige  
Schulausbildung 

Lerninhalte der 
PKA-Ausbildung 

Lernziel: PKA-Tätigkeit 
in der Apotheke F Wert

Besitzen Sie hand-
werkliches Geschick?  

Haben Sie Spaß an 
Kreativität und  
Bastelarbeiten? 
 

Haben Sie Erfahrun-
gen mit Basteln, Malen 
oder Kunsthandwerk? 

Haben Sie Interesse 
Grundlagen von 
Schaufensterdesign 
und Graphik zu erler-
nen? 

Könnten Sie sich vor-
stellen Spaß daran zu 
haben in der Apotheke 
die Schaufenster zu 
dekorieren oder Wer-
beaktionen mitzuges-
talten? 

  

p ja p oft p ja p ja macht bestimmt 
Spaß p ja bestimmt a  

p eher weniger p manchmal p etwas p vielleicht p mal abwarten b  
p habe 2 linke Hände p überhaupt nicht p nein p nein p eher nicht c  
 
 
 
 
 
Sind Sie bereit ande-
ren Menschen zuzuhö-
ren, ihre Sorgen ernst 
zu nehmen?  

Haben Sie Spaß am 
Gespräch und Freude 
daran anderen Men-
schen helfen zu kön-
nen?  

Können Sie freundlich 
mit anderen Menschen 
umgehen, auch in 
Problemsituationen?  

Haben Sie Interesse 
sich mit Produkt- 
eigenschaften und  
Anwendungs- 
gebiete von Artikeln 
auseinander zu set-
zen? 

Können Sie sich vor-
stellen als PKA in der 
Apotheke auch Kunden 
zu beraten und ihnen 
das sog. „Randsorti-
ment“ zu verkaufen? 

  

p ja p ja immer p kein Problem p ja p ja, auf jeden Fall a  
p wenn ich muss p ja meistens p meistens p mal abwarten p ich glaube ja b  

p lieber nicht p ich denke nein p eher nicht p eigentlich nicht p nein, kann ich     
eher nicht c  

   
Zwischensumme 7 und 8   
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Eigenschaften Motivationslage bisherige  
Schulausbildung 

Lerninhalte der 
PKA-Ausbildung 

Lernziel: PKA-Tätigkeit 
in der Apotheke F Wert

Können Sie zuverläs-
sig und verantwor-
tungsvoll mit Geld um-
gehen? 

Macht es Ihnen Freude 
eigene Verantwortung  
auch für den Umgang 
mit Geld zu tragen?  

Wie sicher beherr-
schen Sie die Grund-
rechenarten und Kopf-
rechnen? 

Möchten Sie lernen, 
wie eine Kasse bedient 
wird? 

Können Sie sich vor-
stellen als PKA Zah-
lungsvorgänge  
abzuwickeln und Bele-
ge auszudrucken? 

  

p ja p ja p da bin ich fit p ja p ja a  
p meistens p meistens p so einigermaßen p vielleicht p vielleicht  b  
p eher nicht p eher nicht p nur zum Teil p nur, wenn ich muss p eher nicht c  
 
 
 
 
 
Sind Sie in der Lage 
sauber und pingelig zu 
arbeiten? 
 

Haben Sie Freude an 
Sauberkeit und Ord-
nung? 
 
 

Haben Sie Kenntnisse 
in Physik und Chemie? 
 

Möchten Sie Kenntnis-
se erlangen über Ei-
genschaften von 
pharm. Stoffen und 
Tees, über Hygiene  
sowie über  pharm. 
Gerätschaften wie 
Waagen, Kapsel- 
maschine? 

Würde es Sie interes-
sieren als PKA die 
Herstellung von  
Medikamenten, wie 
z.B. Salben zu unter-
stützen oder Tees ab-
zuwiegen? 

  

p ja, auf jeden Fall p ja p ja p ja p ja, ganz bestimmt a  

p müsste ich noch 
lernen p kommt ganz dar-

auf an p 
da müsste ich 
doch noch einiges 
dazulernen 

p das will ich erst 
einmal abwarten p ist schon denkbar b 

 

p ist mir viel zu lästig p nein, ganz be-
stimmt nicht p hat mir bisher nie 

Spaß gemacht p wenn es unbedingt  
sein muss p nein, eher weniger c  

   
Zwischensumme 9 und 10   
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Zwischensumme 1  
Zwischensumme 2  
Zwischensumme 3  
Zwischensumme 4  
Zwischensumme 5  

  

(1) Bitte die Anzahl der jeweiligen Kreuzchen in einer Reihe mit dem jeweiligen Multiplikations-
faktor „F“ multiplizieren. Dieser ist a, b oder c. 

(2) Dabei gelten folgende Multiplikatoren: a = mal 2    b = mal 1   c = mal 0 
(3) Die Ergebnisse jeder Reihe (Anzahl der Kreuzchen mal jeweiligem Multiplikator) im hell-

grau hinterlegten Feld ganz rechts in der gleichen Reihe als Wert notieren. 
(4) Falls mehrere Kreuzchen bei einer Frage gemacht wurden oder gar kein Kreuzchen ge-

macht wurde, zählt diese Frage generell mit 0 Punkten. 
(5) Summierung aller Punkte pro Seite im dunkelgrauen Feld auf jeder Seite rechts unten. 
(6) Zum Schluss Übertrag der Zwischensummen 1 bis 5 hier auf diese Seite. 
(7) Berechnung der Gesamtpunkte aus den Zwischensummen 1 - 5. G e s a m t  p u n k t e :  
 
Anschließende Bewertung:*) 
 
Der Kandidat/die Kandidatin....................................................................scheint ……………………………………...                   

                                                        ( V o r n a m e ,  N a m e )                                       ( E i n s c h ä t z u n g )  
Voraussetzungen als künftige PKA-Auszubildende(r) mitzubringen. 

 
Gesamtpunkte:   bitte ankreuzen: Einschätzung:

92- 100  hervorragende Voraussetzungen 
81 – 91   sehr gute Voraussetzungen 
67 – 80  recht gute Voraussetzungen 
50 – 66   geeignete Voraussetzungen 
30 – 49  ausreichende Voraussetzungen  
0  – 29  eher geringe Voraussetzungen  

 
* )  B e r e c h n u n g  d e r  P u n k t e v e r t e i l u n g  a u f  d e r  G r u n d l a g e  d e r  L e i s t u n g s b e w e r t u n g  ( N o t e n s c h l ü s s e l )   

 

Die individuelle Einschätzung der Eignung als PKA-Auszubildende(r) sollte möglichst zusätzl ich in einem  
Gespräch mit einem Ausbilder/in (Apotheker/in) geklärt werden. 
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